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Bärnbach wird nahezu 
energieautark.
Von der Kohle
zum Strom aus Sonne.

Die Energie Steiermark errichtet auf 210.000 m2 GKB-
Grund gemeindeübergreifend zwischen Bärnbach und 
Rosental eine Fotovoltaikanlage um voraussichtlich 
12 Mio. Euro. Der Jahresertrag aus Sonnenenergie 
beträgt 18 Mio. kWh. Vermiedene CO2-Emissionen: 
13.000.000 kg/Jahr. 
Bürgermeister Jochen Bocksruker: „Die Verträge 
sind unterschrieben. Wo früher Kohle abgebaut wurde, 
wird jetzt saubere Energie erzeugt.“

Illustration: Mag. DI Katarzyna Theissl
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Vieles per Mail abgewickelt
Hinter uns liegen teils anstrengende 
teils bedrückende Wochen, in denen wir 
plötzlich erleben mussten, wie schnell sich 
das Leben ändern kann. Auch bei uns im 
Gemeindedienst hat die Corona-Pandemie 
Spuren hinterlassen. Es gab neue Arbeits-
einteilungen, teilweise wurden Arbeiten im 

KollegInnen, aus Sicherheitsgründen, den 

Mag.a   Michaela Weixler MAS
Stadtamtsdirektorin

Jochen Bocksruker, Bürgermeister

Liebe Bärnbacherinnen!
Liebe Bärnbacher!
Liebe Jugend!

Fahr ich heuer in den Urlaub oder bleib 
ich zu Hause? Diese Frage stellen sich, an-
gesichts der Corona-Pandemie, in diesen 
Tagen wohl viele Menschen. Es spricht 

Hause eine kleine Auszeit vom Alltags-
stress zu nehmen. 
Bärnbach und Umgebung haben diesbe-
züglich einiges zu bieten. Trotz „Corona“ 
gibt es keinen Stillstand in unserer Stadt. 
Wir bleiben in Bewegung. 

In den vergangenen Wochen haben die 

gearbeitet unserer Bevölkerung, wie jedes 

bieten. Wir haben uns bemüht – selbst-
verständlich unter Einhaltung der vor-
geschriebenen Hygiene- und Abstands-
bestimmungen - sämtliche Angebote 
unseres Schlossbades auch dieses Jahr der 

die unter den Einschränkungen der letzten 
Monate besonders zu leiden hatten, wie-
der ein buntes Ferienprogramm geben. 

Feuerwehr live erleben und vieles mehr 
reicht die Palette an Möglichkeiten einer 

Jugend. 

schönen Sommer und unserer Jugend 
erholsame Ferien.

Ihr Jochen Bocksruker

Persönlich

Verwaltung hat Krise gemeistert 

Prof. Mag. Dr. Ernst Lasnik: 70 Jahre

Kaum zu glauben, wenn man ihn sieht. Aber 
-

schätzter Historiker und Kenner des Bezirks 
Voitsberg in all seinen geschichtlichen Facet-

Bürgermeister Jochen Bocksruker ihm na-
mens der Stadtgemeinde Bärnbach ein Ge-
schenk  und wünschte alles Gute zum runden 
Geburtstag und viel Gesundheit.

-

MitarbeiterInnen sahen sich plötzlich zu-

von Plexiglaswänden in den Bärnbacher 

in der Bevölkerung, die die neue ins Leben 
-

wirkung von BürgerInnen unserer Stadt 

Trotz aller Schwierigkeiten hat die Ge-

-
ches Dankeschön an alle MitarbeiterInnen 
in sämtlichen Dienststellen der Stadtge-
meinde Bärnbach.

In diesem Sinne wünsche ich allen Be-
diensteten einen schönen und erholsa-
men, aber vor allem gesunden Sommer
 im Kreise ihre Familien und Freunde!
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Kreisverkehr wird neu gestaltet
Sträucher und Blumen sollen auch im Kreisverkehr dominieren

Derzeit wird am Knobelberg, Moosweg 
die Wasserleitung der Stadtgemeinde 
Bärnbach über eine eigene Zubringerlei-
tung an die Wasserversorgungsanlage der 

-
schlossen. 

-
-

-

Notwasserversorgung sichergestellt
Im Gegenzug hat sich die Stadtgemeinde 

-

den Bereich Piber – Knobelberg zu gewähr-

den Einbau einer Pumpe im Übergabeschacht 
Moosweg in Bärnbach.

Genau wie für den neuen grünen Parkplatz, wurde von einer Landschaftsgärtnerin auch ein Grünkonzept für den Kreisverkehr entwickelt.

Wasserversorgung wird ausgebaut
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Neuer Parkplatz mit Bäumen und Blumen

Um 110 neue Parkplätze zu realisieren, 
hat Bürgermeister Jochen Bocksruker 
nicht nur Bärnbacher UnternehmerInnen 
ins Boot geholt, die sich mit Euro 42,-- 
monatlich beteiligen und dafür von der 
Stadtgemeinde je zwei gekennzeichnete 
Parkplätze erhalten, sondern auch eine 
professionelle Landschaftsplanerin und 
Gärtnermeister Zwanzger.

Grünkonzept wurde erstellt 

der Bärnbacher Firma Ginkgo Garten & Land-
-

-
sendes Grünkonzept erstellt.

Einzelne Bäume werden beleuchtet, Blumen-

Kunst soll auch präsentiert werden. Einzelne Bäume sollen beleuchtet werden.
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Karl Neuhauser feierte seinen 80er

Frage: Wie geht es Ihnen nach knapp mehr 
als einem Jahr als neuer Bürgermeister von 
Bärnbach?

Antwort: „Ich bin stolz auf Bärnbach. Die Hilfs-
bereitschaft und der Zusammenhalt in der Krise 
waren sensationell. Dafür bin ich allen Bärnba-
cherinnen und Bärnbachern sehr dankbar.“

Frage: Was macht Bärnbach aus?

Antwort: Wir sind eine umweltfreundliche 
Wohnstadt mit hoher Lebensqualität. Daher 
verzeichnen wir in unserer Stadt seit Jahren ei-

nen ständigen Zuzug von Familien. Als Stadtge-
meinde begleiten wir das Leben der Menschen 
und schaffen ideale Bedingungen: von der Kin-
derbetreuung über Kindergärten und moder-
nen Schulen bis hin zu leistbaren Wohnungen 

-
treuung. Gleichzeitig haben wir uns erfolgreich 
als Stadt mit einem attraktiven Kultur- und Frei-
zeitangebot einen Namen gemacht. Moderne 
Infrastruktur steht ganz oben bei meinen Haus-
aufgaben. Als Politiker muss ich ideale Rahmen-
bedingungen für die Wirtschaft und Menschen 
schaffen. Beides mit Handschlagqualität und 
Bürgernähe.“

Bürgermeister Bocksruker: souverän durch Krise gesteuert

Bgm. Jochen Bocksruker 

Eine Abordnung der Stadtgemeinde und die Sandler gratulierten Karl Neuhauser und wünschten ihm von 
Herzen das Beste, vor allem Gesundheit und Wohlergehen.

Karl Neuhauser, Altbürger-
meister der Stadtgemeinde 
Bärnbach und Autor des 
Buches „Ein Jahr aus dem 
Leben des Glasmachers Ignaz 
Lanecker“, wurde 80.

Gemeinsam mit „Den Sandlern“ 
gratulierten Bürgermeister Jo-

chen Bocksruker, Vizebürger-
-

Andreas Albrecher dem Altbür-
germeister. 

Voitsberg geboren wurde, war 

von Bärnbach. Schon sein Groß-

vater und sein Vater waren in der 

so lag es nahe, dass auch er in 
die „Hütte“ arbeiten ging.

Glasarbeiter wie die Vorfahren
-
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-
meister der Stadt Bärnbach. 
In seiner Amtszeit als Bürger-

-
ratssitzungen absolviert und mit 
dem Bau von über 500 Wohnun-

denn leistbares Wohnen war ihm 
stets ein Anliegen. Auch die Kin-
derbetreuung wurde ausgebaut 
– in Zusammenarbeit mit der 

-
kindergarten im neuen „Kinder-
haus“ eingerichtet, der Städti-
sche Kindergarten wurde neu 
gebaut und die Errichtung des 
Privatkindergartens „Krambam-

Erneuerungen und Verbesserun-
gen in den Bärnbacher Schulen, 
die Errichtung der Zentralbiblio-

-
telschule, Ausbau und Absiche-
rung der Wasserversorgung und 
der Ausbau des Kanalnetzes wa-

Ein besonderes Anliegen war ihm 
das Vereinswesen – und so hat 

Gemeinderat viele Wünsche der 
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Ein geeignetes Grundstück in 
der Flurgasse konnte schon 
gefunden werden, auch ein 
Café wird installiert. 
In der Flurgasse konnte nun das 

werden. „Mein Dank gilt den 
-

diese haben das Grundstück 
in einer Kooperation bereits 
erworben“, sagt Bgm. Jochen 

Bocksruker. „Unsere Bärnbacher 

komplette Kainachtal und Teile 

werden die beiden Bärnbacher 

gehen. Wir müssen daher attrak-

aktuell ausgezeichnete medizi-

sicher zu stellen.“

In den Räumlichkeiten ist Platz für bis zu acht Arztpraxen. Auch ein Gastronomiebereich, Wohnungen und eine E-Tankstelle werden realisiert.

Bocksruker: „Stellen die medizinische Versorgung sicher.“

Geländebesichtigung: SGK-Obmann Karl Petinger, SGK-Geschäftsfüh-
rerin Dr. Petra Neuherz und Bgm. Jochen Bocksruker.

Dr. Otto Feil, praktischer Arzt, in 
Bärnbach: 

-
cher sehr interessant. Die Lage 

und zur Apotheke ideal. Mittel-
-

mir vorstellen, dass dieses Zent-
rum sicher ein attraktives Ange-

Kollegen wäre.“

Ärztezentrum wird gebaut

Café im Zentrum

sollen neben Arztpraxen auch 

mit Gastgarten entstehen. Bis 

Zentrum, mit dessen Bau spätes-
tens im nächsten Jahr begonnen 

-
se im Freien machen können. 
Ergänzt wird das Areal durch 

-
chen inklusive E-Tankstelle. Im 
Obergeschoß werden gemein-
sam mit Architekt Christoph 
Kaspar moderne Wohnungen 
geplant.

modernen Praxen ist in unserem 
Bezirk sehr groß.
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Im November 2019 wurde in 
einem BLACKOUT-Vortrag, ver-
anstaltet von der Stadtgemein-
de Bärnbach gemeinsam mit 
dem Zivilschutzverband Ös-
terreich, das Thema „größerer 
und längerer Stromausfall“ 
und die damit verbundenen 
Auswirkungen präsentiert und 
diskutiert. 

Der Stadtgemeinde Bärnbach 
ist es wichtig, dass einerseits 
die Bürgerinnen und Bürger 

vorbereitet sind, anderseits die 

Gemeinde und die zuständigen 
Institutionen sich entsprechend 
vorbereiten.

Stromversorgung für Rüsthaus
-

Hauptbrandinspektor Bernd 

-

wurde am 25. Mai dem Stadtrat 
präsentiert. Dieses Gerät ge-
währleistet die Stromversorgung 

der notwendigen Geräte. 

Blackout-Tankstelle
Damit die FF-Bärnbach in einer 
solchen Katastrophensituati-

-
sprechung mit dem Technischen 

-
stelle im Zentrum von Bärnbach 
zu einer „Blackout-Tankstelle“ 
umzurüsten. 

Blackout-Vorsorge für Private

sich einen Grundvorrat zusam-
menstellen. Pro Tag und Person 
wird zum Beispiel mindestens ein 
Liter Mineralwasser in Flaschen, 

Kilo Teigwaren, Knäckebrot, 
Zwieback, Haltbarmilch, Lebens-

-
nötigt zwischen 2.000 und 2.500 

einen Campingkocher.

v. li. n. re.: Kommandant HBI Bernd Haller, 1. Vizebgm. Josef Schüller, 2. Vizebgm. MMag. Karin Buchgraber, Johannes Eckhart, Bgm. Jochen 
Bocksruker und Kulturstadtrat Andreas Albrecher bei der Übergabe des stationären Notstromversorgungsgerätes.

Stromaggregat der Feuerwehr 
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Besonders die ökologische Qualität zeichnet die Wohnungen aus.

Wohnen in der Kreuzgasse 

Die Siedlungsgenossenschaft 
Ennstal hat ihre Bautätigkeit 
in der Stadtgemeinde Bärn-
bach fortgesetzt. 

entstanden so in der Kreuzgasse 
-

Die gesamte Wohnbebauung 

wurde vom renommierten Gra-
zer Architekturbüro DI Georg 
Moosbrugger geplant und so 

Wohnanlage aus drei Gebäuden 

in Massivbauweise mit insgesamt 

durch ihre durchdachten Grund-
risse sowie ihre ökologische 
Qualität aus. Alle Wohnungen 

eine Terrasse mit eigenem Gar-
tenanteil, welche zum Verweilen 
an sonnigen Tagen einladen.

Einsatz von Fernwärme

Ennstal - als Vorreiter im energie-

mittels Fernwärme.
Allen Wohnungen, welche in der 

-
tion“ angeboten wurden, ist zu-
dem ein Carport zugeordnet. 
Die sonnige und zentrale Lage, 

angenehme Wohnklima vervoll-
ständigen die Vorzüge dieser 
Wohnanlage.

Elisabeth Winterleitner und Christopher Gspurning

Wo haben Sie vorher gewohnt? 
„ Wir waren zuletzt in Voitsberg, 
sind aber beide gebürtige Bärn-
bacher.“
Warum sind Sie nach Bärnbach 
übersiedelt?
„Wir sind hier näher bei unseren 
Familien und das Wohnklima ist 
sehr angenehm.“  
 
„Ganz besonders schätzen wir 
die Freizeitmöglichkeiten: das 
Schlossbad , die Walking-Wege 
in Piber, den Eissalon Corso, die 
kurzen Fußwege zu den Kinder-
gärten, Schulen, Banken und Su-
permärkten.“

 
 

 
 Abgeschlossenes Bachelorstudi-

-
  

Gspurning   
Business Analyst bei DB Schenker

  Haustiere?  
Katze
 Ihre Hobbies?  

-
gen mit Freunden
  Ihre Urlaubsdestination?
Städtereisen (Kultur), Kroatien 
(Entspannung)

Elisabeth und Christopher übersiedelten nach Bärnbach 
„Das Wohnklima ist hier sehr angenehm“
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Während wegen der Corona-
Krise weder die Bärnbacher 
Fußballer noch die HSG-Bun-
desligahandballer auf ihren 

-
ten, nutzte die Stadtgemeinde 
Bärnbach dieses Zeitfenster 
optimal, um die sportliche Inf-
rastruktur zu verbessern.

Neuer Spindelmäher
So wurde im Fußballstadion des 
ATUS Sadiki Bau Bärnbach die 
komplette Tribüne saniert, um den 

erhöhen. Außerdem wurde ein mo-

womit es möglich wird, die  Qualität 

zu erhöhen. In der Sporthalle 

Hand an und sanierten auch hier 
die Tribüne. Die Sitzbänke wurden 
von den Kollegen vom Bärnbacher 

„Beide Sanierungen waren schon 
dringend notwendig und durch 

die Arbeiten vorziehen“, berichtet 
Bgm. Jochen Bocksruker. 

Elektronischer Einlass im Bad

mit einem neuen elektronischen 
-

Bad in Corona-Zeiten zugelassen.

Investitionen in die Sportinfrastruktur

Der neue  Spindelmäher ermöglicht eine noch bessere Rasenqualität. v. li. n. re.: Markus Hausegger, And-
reas Appler, Franz Murgg, Johann Raudner und Bgm. Jochen Bocksruker. 

Adolf Blümel, Obmann des ATUS Sadiki Bau Bärnbach, bei der Besichtigung der neuen Tribüne mit Bgm. 
Jochen Bocksruker.

Auch die Holzbänke in der Bärnbacher Sporthalle erstrahlen in neuem Glanz.

Impressum: Stadtzeitung Bärn-
bach, Amtliche Mitteilungen: 
Medieninhaber, Herausgeber: 
Stadtgemeinde Bärnbach, 
Bürgermeister Jochen Bocksru-
ker; Konzeption, Design, Text; 
Layout, Endredaktion: Werbe-
agentur Creative Media Kos, 

-

cm.co.at, www.creative-media-
kos.at; Druck: Koralpendrucke-
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-

Verbindung zur Voitsberger Innenstadt durch 
die Bürgermeister Mag. (FH) Bernd Ospri-
an (Voitsberg) und Bgm. Jochen Bocksruker 

Zentralraum), Stadtamtsdirektor Ing. Gernot 
Thürschweller (GF VGI Grundstücksverwer-
tungsGmbH), DI Dr. Markus Frewein (GF 
„Verkehr plus“, Planer), Architekt DI Willibald 
Acham und Bereichsleiter Ing. Johannes Kug-

Insgesamt werden rund drei Kilometer Geh- 

Fünf Meter breiter Radboulevard

-

-
chergasse in Voitsberg sicherlich die grüne 

-
standortes. Ergänzt wird das Mobilitätsnetz 

-
rung der GKB entlang des Parks des LKHs bis 
in die Innenstadt und die Südradroute ent-
lang der Kainach. 

Anbindung an Bahnhof Bärnbach
-
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Bis Ende 2020 werden rund drei Kilometer Geh- und Radwege errichtet.

Attraktiver Geh- und Radweg wird die Bahnhöfe von Bärnbach und Voitsberg verbinden.

Attraktives Radwegenetz entsteht 
Spatenstich zu Geh- und Radwegenetz erfolgt

sämtliche Wege durch entsprechende Gestal-

Die Stadtgemeinde Voitsberg ermöglicht der 

Bevölkerung mit diesen Maßnahmen nicht 

-
-

bindung nach Bärnbach. Sie trägt damit aktiv 

Steiermark 2025 sowie der Entwicklung einer 

beiden weststeirischen Ballungsräumen.
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Verwirrung und Aufregung herrschte anfangs, weil nicht jedes Haus 
die damals übliche Fassade hatte.

Mit dem Sonnenkraftwerk werden 13.000 000 kg Co2 pro Jahr vermieden. Wo früher Kohle abgebaut wurde, 
werden zukünftig 18 GWh Ökostrom jährlich produziert.

40 Jahre: Kloepfergasse feiert Jubiläum 

Riesige Fotovoltaikanlage 

-

Interesse an diesem Projekt. 
Mit Unterstützung des dama-
ligen Bürgermeisters Konrad 
Bergmann und der Stadtgemein-
de Bärnbach wurde mit dem 

neues Projekt – verdichteter

Das Interesse an diesem Bau-

wurde dieses Bauvorhaben dann 
begonnen und im Spätherbst 

bei den Bewohnern von 
Bärnbach entstand, da die Sied-

-
ne einheitliche Fassade hatte, 
sondern jedes einzelne Objekt 

-
halb bekam die  Siedlung den 

was bis heute noch bei der Be-
völkerung eher bekannt ist als 

Projekt wurde schon damals mit 

Jahren ist diese Form von Wohn-
bau nun aktueller denn je, denn 

eigenen Grund und Boden ist 
aber trotzdem nicht allein!

18 Mio. kWh Jahresertrag 

GKB-Grundstück zwischen Bärn-

2

ehemaligem Bergbaugelände 

-
taikanlage.

damit nahezu energieautark.
Bürgermeister Jochen Bocksru-
ker: „Die Gespräche mit den Ver-
tretern der Energie Steiermark, 

-
meister Engelbert Köppel waren 

abgebaut wurde, wird jetzt sau-
bere Energie erzeugt.“ 
Das Gebiet ist sonst nicht ver-
wendbar, da es nach dem Berg-
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Gemeinderat Michael Peer, Bgm. Jochen Bocksruker, Wolfgang Haring 

JUKO unterstützt die Kinder 
und Eltern

im JULO Unterstützung bei den 
Hausaufgaben.

Zeiten von Corona Eltern wie Kin-
-

derungen stellt, unterstützen die 

Englische
Sprachwoche

Jetzt anmelden!

Fünf Tage Fun, Spiele, englische Sportarten, 
Sprachtraining, Freunde, Teambuilding!  

Unsere Englisch-Lehrer sind Native Speakers 
und eröffnen Kindern und Jugendlichen 

(von 7 bis 15 Jahren) einen altersgemäßen Weg in die 
englische Sprache – spielerisch und begeisternd. 

24. – 28. August 2020
Fr: 09-14Uhr

Bärnbach

Englisches Ferienprogramm 
(Schwerpunkt: Sport & Sprache),

Englisch-Nachhilfe,
Maturavorbereitung / Englisch,

Englisch-Kurse für Kinder & Erwachsene

Ferienprogramm mit Mehrwert

www.get-academy.com
Telefon +43 (0) 07614 /21 499 . ferien@get-academy.com
Campus Vorchdorf . Bahnhofstraße 13 . A-4655 Vorchdorf

WAS IHR KIND  
DIESE WOCHE ERLEBT:
Sprachspiele und -aktivitäten, Theater und Sketche
Workshops zu verschiedenen englischsprachigen Kulturen 
Kultureller Austausch. Eintauchen in ein internationales Lernumfeld
Abschlusspräsentation, Familien und Freunde sind eingeladen

Die Kinder erfahren Englisch auf unterhaltsame, ansprechende und 
motivierende Weise zu lernen. Unsere englischen Projekte lehren nicht nur,

sie inspirieren die Kinder auch zur Erkenntnis, dass Englisch nicht nur 
ein Schulfach ist, sondern zahlreiche Chancen bietet.

Mo-Do: 09-15Uhr

150,-
5 Tage

inkl.
MwSt

Te
iln

ehmeranzahl

begre
nzt

Tagescamp

beiden Einrichtungen des JUKO 
-

Bärnbach
-

derat Michael Peer und eines 

Stadtratsbeschlusses der Stadt-
gemeinde Bärnbach können die 

Mai jeweils am Dienstag, Don-
nerstag und Freitag in der Zeit 

-
-

-
chen. Die Finanzierung dieser 

Dieses von der Stadtgemeinde 
begrüßte und unterstützte An-

gebot können selbstverständlich 
-

nen am JUKO-Standort in der 
-

-
nehmen. Auch hier erklärte sich 

-
reit, entweder selbst oder durch 

den Tag angemeldeten Kinder in 
das JUKO zu begleiten.
In beiden Einrichtungen werden 
die Kinder mit kulinarischen 
Kleinigkeiten versorgt und be-
kommen Unterstützung bei den 

der vorgeschriebenen Schutz-
maßnahmen begrenzt, eine 

-
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Wöchentlicher Waldtag 
-

agoginnen wichtig, den Kindern Sicherheit 
und Stabilität im Kindergartenalltag wieder-
zugeben. Durch den wöchentlichen Waldtag 

Forscherdrang auszuleben. Eine besondere 
„Schatzsuche“, bei der jedes Kind individuell 

Kindergarten

Gemeinsame Schatzsuche

Endlich wieder Kindergarten!
-

legen genießen nun wieder viele Kinder das 
Beisammensein, das Spielen und die Ange-
bote im Kindergarten. Zum Glück sind alle 
gesund geblieben! 
Jetzt können, wenn auch mit kindgerech-
ten Sicherheits- und Hygienemaßnahmen 
sich alle wieder am lange vermissten Alltag 

Städtischer
Kindergarten

Die Wiedersehensfreude war groß

Dieses Umwelt- & Naturschutzprojekt 
veranlasste die SchülerInnen der NMS 
Bärnbach in ihrem Garten gestalterisch 
aktiv zu werden. 
Eine spielerisch angelegte „Kräuterschlange“ 
ist die neue Attraktion in der Wiese direkt ne-
ben der Schule. Dieser länglich geschwunge-
ne Erdwall ist mit verschiedensten Kräutern 

wie Salbei, Thymian, Olivenkraut, Lavendel, 
-

ben der Verwendung in der Küche, ein öko-
logisches Blütenmeer als auch ein aromati-

Beitrag zum Umweltschutz

zum Umweltschutz und zur Förderung der 

Insekten und Bienen. Die SchülerInnen be-

-
-

men animieren und vor allem den Schüle-
rInnen viel Freude bereiten. Gemeinsam 

Vizebgm. Josef Schüller, Bgm. Jochen Bocksruker und Stadtrat Andreas Albrecher mit den 
begeisterten SchülerInnen.

Joachim Jauk mit seinen Schützlingen.

NMS „Kräuterschlange“
Permakultur-Projekt wurde umgesetzt

Frühling im Musikkindergarten 
Den Frühling haben sich die Krambambulis 
heuer anders vorgestellt. Anstatt des Früh-

-

in so vielen Kindergärten war es auch im Mu-
sikkindergarten sehr still geworden. Die Zeit 
nutzte das Team um Spielzeug zu reinigen 

Kindergarten
Krambambuli

Endlich wieder zusammen.
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WERBEAGENTUR

8572 Bärnbach, Bachgasse 24
+43 3142 24 0 70

info@cm.co.at
www.creative-media-kos.at

VS Bärnbach bewältigte Coronakrise
Mutmacherpyramiden wurden gebastelt

Lebensweltorientierung 

genannt – geht auch an den Kindern nicht 
spurlos vorbei. Das Kinderhaus hatte wäh-

ihre Kinder betreuen lassen konnten. Vier 
Wochen lang  besuchte nur ein Kind unsere 
Einrichtung. Wir versuchten mit viel Spaß und 
Humor die Zeit zu verbringen. 

Aussagen von Lehrern und Schülern
1. Klassen: Die Zusammenarbeit zwischen El-

gut, alle SchülerInnen haben ihre Tages- und 
-

digt. Die Kinder haben die ersten Wochen zu 

Kinderhaus
Bärnbach

Diana spielte im Kindergarten Ärztin

Um die Unsicherheit in gemeinsamer Verbundenheit zu überbrücken, haben die SchülerInnen 
der 2.a Klasse „Mutmacherpyramiden“ gebastelt und Witze geschrieben und illustriert, die 
nach der Rückkehr in die Schule in einer „Coronaecke“ ausgestellt wurden.

Hause als nicht sehr außergewöhnlich emp-

den Kontakt zu ihren Freunden. Der Großteil 

weil sie nicht genau wussten, was sie erwar-
ten wird.
3. Klassen: In der Corona-Auszeit sind 
uns viele unserer Familienmitglieder                    
(Omas, Opas …) , unsere Freunde, die Schule 
und vor allem auch der Sport abgegangen. 

besonders schade, dass das Mattenhandball-

4. Klassen: 
konnten ihre Arbeiten beim Homeschooling 

-
igkeiten über mich“. Was bzw. wie habe ich 
die Coronazeit erlebt. Die beiden Gruppen 

OFFSET
DIGITAL
GROSS
FORMAT D

R
U
C
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Tel. 03462-2810-0
office@koralpendruckerei.at
www.koralpendruckerei.at
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Weixler Willibald 50

Kogler Heribert Margaretha 50
Krammer Karl Hermine 50

 
 

-

ein Männergesangsensemb-
le und bat Peter Zwanzger, ein 
solches zusammenzustellen. Er 

Leitner und seinen Bruder Sieg-
bert Zwanzger ein, mit ihm bei 

in der Peter Leitner-Siedlung die 
erste Probe statt, zwei Jahre spä-

stammt übrigens vom ehemali-
gen Probelokal, dem Gasthaus 

Mehr als 30 Jahre waren „Die 
Sandler“ im Alpenland und im 

Fernsehen. Höhepunkte waren 
zwei Einladungen zu „Klingendes 

Fronleichnamsmesse im Vatikan 
umrahmen.

 Aufgrund der 
Covid 19 Pandemie 
konnten leider 
keine weiteren 
Gratulationen mit 

Die Stadtgemeinde 
Bärnbach mit Bgm. 
Jochen Bocksruker  
gratuliert allen Ju-
bilaren auf diesem 
Wege herzlich.

„Die Sandler“ wurden in Bärnbach von der Stadtge-
meinde mit eigens kreierten Uhren geehrt. 

Ehrung der „Sandler“, die insgesamt 5 Tonträger produzierten.
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Wasser ist Leben. Kein Wunder 
also, dass sich die Stadtgemein-
de Bärnbach dazu entschloss an 
neuralgischen Punkten im Stadt-

gebiet Trinkbrunnen zu instal-
lieren. So etwa entstand an der 

gehörenden Gebäudes, ein bunt 

gestalteter Trinkbrunnen. „Die 
Lage ist ideal“, bestätigt Kultur-
stadtrat Andreas Albrecher, der 
jährlich zahlreiche Sportveran-

staltungen organisiert. Denn der 
Weg entlang der Kainach wird 
von Hobbysportlern und Spazier-
gängern sehr geschätzt.

Eine optimale „Wassertankstelle“ für Hobbysportler. Künstlerin Regina Uedl gestaltete den Trinkbrunnen.

Trinkbrunnen nahe Schlossbad 
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Fitnessstudio Garten

Die Corona Krise traf den 
Handballsport in der Region 
wie ein Hammerschlag. 

sämtliche Trainingseinheiten und 

werden. Der Kontaktsport Hand-
ball kam also völlig zum Erliegen. 
Man musste reagieren – und das 
tat man auch.
Die HSG Familie hält zusammen 
und die Jugendtrainer zeigten 

in den letzten Wochen großes 
Engagement und Kreativität und 
hielten ihre Spieler und Spielerin-
nen mit verschiedenen Aktivitä-
ten bei Laune. Für unsere kleins-
ten Youngsters gab es einen 

HSG goes online: Videos vom Home-Workout als Hit.
Challenges über Internet

Training zu Hause auf der grünen Wiese.

Bildung ist ein Thema, das uns 
ein Leben lang begleitet. 
Ob schulische Ausbildung, Lehre, 
Studium, der zweite Bildungsweg 

oder Arbeitssuche und Wieder-
-

entscheidungen sind allgegen-
wärtig, vielseitig und bringen 

wichtige Fragen mit sich.
-

ge Entscheidungen rund um den 
-

(Stadt Graz, Bezirke Graz-Umge-
bung und Voitsberg) - zahlreiche 
Möglichkeiten sich rund um das 

größten Teil kostenlos, beraten 
zu lassen. 

-
nagements Steirischer Zen-
tralraum mit der regionalen 

-

Übersicht über Orientierungs-, 
-

dungsangebote erstellt, die nun 

unsere Gemeindehomepage zu-
gänglich sind. 
Um zu den verschiedenen regio-
nalen AnbieterInnen zu gelangen 
sind die Angebote mit Links ver-
sehen – so kann das nächste Be-
ratungsgespräch bei schulischen 

-
lichen Wiedereinstieg, die Tele-

-

rund um das Thema Lehre direkt 
vereinbart werden! 

Klicken Sie sich durch! 
Unter diesem Link gelangen Sie 
online zu den Angeboten: : 
https://www.baernbach.gv.at/
index.php/stadtgemeinde-ba-
ernbach/bildungs-und-berufs-
orientierung

Neu auf der Gemeindehomepage:  

Malwettbewerb und verschiede-
ne virtuelle Spiele. 

Outdoor-Aufgaben
Für die etwas Größeren gab es 
verschiedene Outdoor-Athletik- 

-
sen Challenges um die Motiva-
tion der Kinder zu steigern. Die 
Zeit wurde außerdem genützt 
um Videoanalysen mit den Kin-

nutzten außerdem die Zeit und 
bildeten sich online mit Fortbil-
dungen weiter um ihre Youngs-

-
gion zum Erliegen kam, passierte 
rund um den Traininigsbetrieb 

-
lach.
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Kultur- und Brauchtumsverein Piberegg
Erhalt des traditionellen Brauchtums als Vereinszweck

„Heimo’s Styrian Diner“: Heimo Klöckls neues Lokal 
gegenüber des Spar-Markts in Bärnbach

Auch für die Jugend gibt es immer interessante Aktivitäten. Live dabei bei Bärnbach in Bewegung.

Bgm. Jochen Bocksruker besuchte den begeisterten Gastronom 
Heimo Klöckl in seinem neuen Lokal und wünschte ihm alles Gute und 
viel Erfolg.

Nach umfangreichen Um-
bauarbeiten eröffnet Heimo 
Klöckl sein neues Lokal 
„Heimo’s Styrian Diner“, ein 
amerikanisch angehauchtes 
Lokal, gegenüber dem Spar-
markt- in Bärnbach, in den 
ehemaligen Räumlichkeiten 
der Glaserei Hackl. 

-
club in Voitsberg musste er 

Jetzt bietet er, an seinem neuen 
Standort, ein kulinarisches An-
gebot mit amerikanischem Früh-
stück, Snacks und Brettljause bis 
hin zu süßen Mehlspeisen an.

ist vorgesorgt. Zwei Pool-Billard-
-

Bgm. Jochen Bocksruker besuch-
te den begeisterten Gastronom 
Heimo Klöckl in seinem neuen 
Lokal und wünschte ihm alles 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 

Freitag und Samstag

Sonn- und Feiertage 

Seit der Zusammenlegung 
der Gemeinden Piberegg und 
Bärnbach im Jahr 2015 besteht 
der Kultur- und Brauchtums-
verein Piberegg.

Der aktuelle Mitgliederstand be-

-
lich.

Ziel des Vereins ist es, das über-

-
anstaltungen statt. Dazu zählen 

Spiel- und Sportplatz in Pibe-
regg, das Ostereier suchen am 
Spiel- und Sportplatz in Piberegg, 

Dezember am Klubhaus in Pibe-

im Herbst mit Vereinen aus und 
um Piberegg, sowie Basteln beim 
Blumenschmuckvortrag und eine 

Der Kultur- und Brauchtumsver-
ein ist ebenso am Bärnbacher 

vertreten und unterstützt die VS 

-

Über die einzelnen Veranstaltun-
gen werden die Mitglieder über 

Der Vorstand besteht aus Ob-

mann Andreas Kanner, Obmann-

-
ke Benedikt und Kassierin Inge 
Schutti.
Jedes Jahr gibt es interessante 

-

-

-
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Plötzlich ist alles anders, ungewohnt und 
teilweise auch leer.

unzähligen anderen Musikvereine überra-
schend und hatte im Blasmusiksektor na-
türlich grobe Auswirkungen - keine Proben, 

neben dem musikalischen Part ein wichtiger 
-

mes Musizieren, Gestalten und Zeit verbrin-

gen mussten abgesagt werden. In den sozi-
alen Medien merkte man, welchen großen 

Proben sind wieder möglich
-

en, um „in Form“ zu bleiben und konnte so 
einen Teil der Coronazeit sinnvoll nutzen.

-
belokalen, natürlich mit Mindestabstand 
und allen Sicherheitsvorkehrungen, wieder 

-
-

ten haben schon begonnen.

der Einschränkungen ein Proben und ein ge-
meinsames Musizieren leider nicht möglich. 

nach so vielen Wochen Pause gibt es da vie-

Runde Geburtstage
Unsere Klarinettisten hatten Geburtstag!

Glasfabriks- u. Stadtkapelle  
Blasmusik in der Coronazeit

Registerproben wurden im Freien abgehalten. Der Sicherheitsabstand wurde eingehalten.

Nächstes Jahr feiert der Klangkörper sein 90-jähriges Jubiläum. Pagger Sigrid feierte den 50. Geburtstag.

BKO: Blasmusik in der Coronazeit

seinen 55. Geburtstag
Wir gratulieren zum Geburtstag und bedan-

und Treue!

www.stadtkapelle-baernbach.at

erlaubt und auch die Bergkapelle startet wie-
der mit ihren gewohnten Gesamtproben.

und Aktivitäten geplant.

-
gendlichen, die heuer mit dem bronzenen 
Leistungsabzeichen den Sprung in die BKO 
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Pensionistenverband Bärnbach

-
wahl des Vorstandes, wurde am 5. März 2020 

-
dung Folge.

Ehrengäste den Bürgermeister von Bärnbach, 
Herrn Jochen Bocksruker und die Bezirksvor-

Bauer begrüßen.

wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht. 
-

reichen Aktivitäten der Ortsgruppe Bärnbach 

Das Team des Pensionistenverbandes Bärnbach konnte die ehemalige Bezirksvorsitzende 
NAbg. a.D. Sophie Bauer und Bgm. Jochen Bocksruker begrüßen.
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FF Bärnbach: voll einsatzfähig während Coronakrise

Die Freiwillige Stadtfeuerwehr Bärnbach 
hat in der herausfordernden Zeit der Co-
ronapandemie ihre vorbildhafte Einsatz-
bereitschaft aufrechterhalten. 

über die Ausgangsbeschränkung kam es auch 

-
ten, Übungen und Besprechungen wurden 

2020 verschoben. Weiters wurde die Mann-

und stand wochenweise abwechselnd im 
-

erwehr Bärnbach waren stets bemüht die Ein-

Eine neu in Betrieb genommene Dekontami-

-

tionsmittel ermöglichen. Leider wurden die 

mit Einsätzen nicht verschont. Im April wurde 

bis zur Abenddämmerung stundenlang im 
Einsatz. Auch zu einem Hausbrand im Ein-

des Bankomaten bei der BAWAG Filiale in 
Bärnbach, mussten sie ausrücken. Bei jedem 

Jederzeit einsatzbereit

-

Team waren in dieser schwierigen Zeit durch 
ihr geschultes Verhalten jederzeit einsatz-

-

werden.

-
währte Einblick in die Finanzen und im weite-

den Kontrollorganen entlastet.

Gegenstimme und Stimmenthaltung, ange-
nommen.

Lobende Worte der Ehrengäste
Die wiedergewählte Vorsitzende dankte, im 

entgegengebrachte Vertrauen und versprach 

Bürgermeister Jochen Bocksruker und Be-
-

unermüdlichen Einsatz der ehrenamtlichen 

Alle TeilnehmerInnen wurden im Anschluss 
-

nem Imbiss eingeladen, der aus der Vereins-
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Priv. Doz. DDr. Friesenbichler 

Priv. Doz.DDr. Jörg Friesenbich-
ler, Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie
Telefon: 0664/75363770

Lisa Woltsche
Physiotherapie
Telefon: 0660/2533233

v. li. n. re.: Regine Hölle-Rauch, Eva Brenner, Petra Kaspar-Buchegger 
und Astrid Kniendl.

Bürgermeister Jochen Bocksruker überreichte anlässlich der Ordinati-
onseröffnung ein Willkommensgeschenk der Stadtgemeinde.

Die COVID 19-Pandemie hat 
unser Leben auf den Kopf 
gestellt: die Umstellung auf 

der Kinder in den eigenen vier 
Wänden, existentielle Ängste 

-
digung oder aber eine Überbe-
lastung im Job. 

Diese und noch viele weitere He-

und Mädchen derzeit in ihrem 
-

Persönliche Beratung und Be-
gleitung, sowie rasche Unter-
stützung in Krisensituationen 
sind gerade in Zeiten wie diesen, 
wichtig und notwendig. „Im März 

und April wurden Beratungen 

Mai sind wir nun auch wieder 
persönlich, unter Einhaltung der 
notwendigen Sicherheitsvorkeh-

nötigen Abstand“, meint Astrid 
Kniendl von akzente. Wir stehen 

-
worten schnell und unbürokra-
tisch rechtliche Fragen zu Tren-
nung, Scheidung, Kontaktrecht 
oder Obsorge und unterstützen 
in Beziehungskrisen. Einsamkeit, 

-
-

-

thematisiert - zum einen, um in 
einem ersten Schritt Entlastung 

-
meinsam an möglichen Lösungs-
wegen zu arbeiten. Die kosten-

anonym in Anspruch genommen 
werden. Terminvereinbarungen 

-

Enthusiasmus und Einsatz 
„Die letzten Monate während der 
Coronapandemie waren turbu-

auch bei uns zu Veränderun-
gen. Mit viel Enthusiasmus und 

Ordination einen neuen Standort 

Dr. Jörg Friesenbichler.
-

men mit Physiotherapeutin, Lisa 
Woltsche, die Arbeit in den neu-

-
nommen. Das Angebot und die 
Leistungen der Ordination um-

-
pie von Erkrankungen des Stütz- 
und Bewegungsapparates. 

Konservative Therapie
Die konservative Therapie mit 
physiotherapeutischen Maßnah-
men kann vor Ort bei Physiothe-

rapeutin Lisa Woltsche absolviert 
werden. 
Operationen am LKH Graz

gewünscht, an der Universitäts-
-

matologie des LKH Graz geplant 
werden.
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Unser Team wird sein Bestes geben um das 

-
reichen Sortiment bereit.

Mehr Speisen in der Außenküche
Wir werden unsere Außenküche um einige 

zu Staus oder Menschenansammlungen 
kommt. 
Wie gewohnt, wird es unter anderem unse-

-

natürlich unsere beliebten „Schlossi Pommes 
„ geben.

Also bald heißt es: „Pack die Badehose ein 

Tolle Atmosphäre direkt am Wasser im Schlossbadbuffet von Sabrina Kuss.

Schlossbadbuffet: wieder tolle Angebote für die Gäste

Die Gemeinde stellt ihre MitarbeiterInnen vor

Strommer Bernd
Schlossbad, Bau- und Wirtschaftshof

-
nate mäht er die Grünanlagen und entsorgt 
den Müll im und rund um das Schlossbad-

-

garantiert.

den Park- und Grünanlagen unserer Gemein-
de und verrichtet Winterdienst, kommt also 
bei der Schneeräumung und im Streudienst 
zum Einsatz.

Pichler Klaus
Schlossbad, Bau- und Wirtschaftshof

Klaus Pichler „über die Grenzen hinaus“ 
-

bades Bärnbach.

zu tun und sein persönlicher Einsatz brachten 
-

und Wartung aller Anlagen, beginnen im 
April, damit zu Saisonbeginn ein sauberes, 
sicheres Bad garantiert werden kann – das ist 
ihm ein besonderes Anliegen.

Rumpf Lukas
Schlossbad, Bauhof- und Wirtschaftshof

Winterdienst, Instandhaltungsarbeiten bei 
-

Ein Schwerpunkt ist seine Bademeister-Tätig-

und Hygiene mitverantwortlich ist.
„Hier ist es mir besonders wichtig, dass ich 
im Hintergrund alles erledige, damit sich 
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 Serie – Gemeindeabgaben

-
-

-
wachsene

(Kleinkinder können erst ab der 3. Teilimp-

(gegen Vorweis der Verrechnungsbestäti-
gung wird von der zuständigen

ein Kostenbeitrag rückerstattet).
Diphtherie-Tetanus-Kinderlähmung-Keuch-

-
wachsene

-
VAX)

-

können

-

Jagdpachtschilling
Der Gemeinderat hat den jähr-
lichen Jagdpachtschilling an die 
Grundeigentümer der Gemein-
dejagdgebiete in Bärnbach und 
Piberegg, unter Zugrundelegung 
des Flächenausmaßes der in die 
Gemeindejagdgebiete einbezo-

idgF. hat der Bürgermeister, vor 
der Vorlage an den Gemeinde-

-

rascheren Abwicklung, nach der 
-

ersuchen wir die Grundeigentü-
mer bereits jetzt ihre Ansuchen 
um Auszahlung des Jagdpacht-

-
-

gen Sachbearbeiterin  Friederike 
-

- Bitte beginnen Sie Arbeiten, 
-

beenden Sie diese spätestens 

-
senmähen, das Holzschneiden 
und andere lärmende Arbeiten 

-

- Jede lärmende Tätigkeit 
am Wochenende (das ist 

vermieden werden. Desglei-
chen sollten auch die Feiertage 

Mit voller Absicht wurde vom 

Gemeinderat bisher keine 
diesbezügliche Verordnung er-

und beobachtet werden. Ver-
stöße gegen diese Verordnung 

Die Stadtgemeinde ist nach 
wie vor der Meinung, dass 
bei allseits gutem Willen und 

dieses Problems möglich ist.
Bitte beachten Sie die vorhin 

-

Bericht aus dem Gemeinderat 

stand im Mittelpunkt der Ge-
meinderatssitzung vom 30. April 
2020. Insgesamt stehen im Haus-

-

Berücksichtigung des Sollüber-

-
-

dar. Im außerordentlichen Haus-
halt sind Soll-Einnahmen in Höhe 

-

zu verzeichnen. Unter Berück-
sichtigung der Vorjahresergeb-

-

-

-

-

und mehreren Vorhaben zuge-

einnahmenseitig im ordentlichen 

-

Deren Entwicklung weist im 

Eine sehr positive Entwicklung, 
die sich auch zu Beginn 2020 

Corona-Krise abrupt gestoppt 
wurde. Die ausschließlichen Ge-

wichtigsten Steuern, der Kom-
munalsteuer, war innerhalb der 
letzten 5 Jahre eine Steigerung 

Bereich der Abwasserentsorgung 

an inneren Darlehen aus Über-
schüssen im Bereich Kanal zur 
Finanzierung von Projekten ver-
geben werden. Die größeren Po-
sitionen ausgabenseitig sind die 

-

-

-
che Musikschule und Kinderbe-

Landes Steiermark wiederum 
großteils kompensiert werden 
können. 

Impfungen im Sanitätsreferat der BH

Lärmvermeidung
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Die Jungunternehmerin Silke Schnidar eröffnete ihr Studio – „Silke’s 
Dream Nails Nageldesigne“ im Telepark. Bgm. Jochen Bocksruker 
überbrachte die besten Glückwünsche. 

Silke Schnidar eröffnete
Nageldesignstudio

VS Bärnbach 
Distance Learning - 

-

Bärnbach.
Paulina, Schülerin der ersten 
Klasse machte das Beste daraus.

aber auch die Unterstützung ih-
rer Eltern und Lehrerin 

erledigen.

Sophia Jocham

Aber ich vermisse meine Freun-
dinnen sehr.

Anika Pignitter, 2. Klasse: „ Auch 
-

tal cool. Die Online-Übungen am 

NMS
Emelie
„Die ersten zwei Wochen waren 

heulte zu gleich. Ich war inner-
lich gestresst, doch merkte ich 
zugleich, wie diese tägliche Last 
immer geringer wurde.“

Marcel
-

weise schwierig, da ich mich bei 
-

ne. Mich nervt, dass ich den gan-

zen Tag alleine bin und ich einige 

Samy: 

und meine Gedanken sagen 

-
cken, doch ich wünsch mir nur 

mich meine Mutter mit den Haus-

habe ich gar keinen Bock. Ich 
denke an die Zeiten zurück, wo 
morgens nicht das erste Thema 

wird es nicht mal daraus, dass ich 

ich wach und habe schon den 
ersten Grant. Ich geh aus mei-
nem Zimmer und wünsche mei-
ner Mutter trotzdem  einen Gu-

mich noch 5 Minuten mit den 
-

ner Überraschung bekomme ich 

neue Tricks lernen. 
-

ne Laune hat sich doch noch ge-
bessert und zum Glück auch das 
Wetter. Heute gab es mal nicht 

Mein Magen knurrt. Mama kocht  
mein Lieblingsessen.“

Schulen in Zeiten der Corona

NMS, Marcel

VS Bärnbach, Paulina

NMS, Samy

NMS, Emelie
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Hilfsdienst eingerichtet 
Während der Coronakrise hat-
te die Stadtgemeinde Bärn-

-
rinnen und Bärnbacher angebo-
ten. Mitbürger konnten unter der 

-

lassen. Durch eine Kooperation 
mit Apotheker Martin Korsatko 
konnten auch Medikamente nach 
Hause gebracht werden.
Bürgermeister Jochen Bocks-

ruker: „Von Seiten der Stadt-
gemeinde waren wir in engem 
Kontakt zur Landesregierung, 
zu Polizei und Feuerwehr. Eine 
Gruppe aus Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr Bärn-
bach wurden im Umgang mit 

-

Die FF Bärnbach war trotz Co-
-

Gemeinsam haben wir die Krise bewältigt

Das Telefon-Team nahm die Be-
stellungen entgegen. Silvia Mo-
horic, Astrid Pignitter, Franziska 
Pinegger, Michaela Koitz und 
Renate Plattner (nicht am Foto).

Gudrun Windisch war eine der 
Unterstützerinnen.

Auch Marlies Plattner absolvierte 
zahlreiche Fahrten.

Günter und Doris Hauer waren bei der Zustellung ebenfalls engagiert.

Kontaktlose Hauszustellung von 
Nahrung und Medikamenten 
funktionierte perfekt.
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Stadtgemeinde schützte 
Plexiglaswände mit einer Breite 
von einem Meter und einer Höhe 

-

der akuten Coronakrise her. Sie 
sollten vor allem jene Menschen 
schützen, die in sogenannten 
systemrelevanten Betrieben „an 
der Front“ arbeiten mussten,  

-
germeister Jochen Bocksruker: 
„Die Sicherheit unserer Bürge-

an oberster Stelle. Daher haben 
wir in dieser Situation rasch und 

wurden die Schutzwände an ca. 
25 Bärnbacher Unternehmen von 
Kulturstadtrat Andreas Albrecher.
Begonnen wurde beim Spar.

Schutzwände aus Plexiglas für KassierInnen

Am Bauhof Bärnbach wurden die Schutzwände angefertigt. Eingesetzt wurden die Plexiglaswände z.B. in Supermärkten.

Auch in Ordinationen waren die Schutzwände begehrt.

Die Stadtgemeinde Bärnbach mit 
Bürgermeister Jochen Bocksru-
ker entschloss sich, allen Bärn-
bacherinnen und Bärnbachern, 

Mehrweg-Schutzmaske bereitzu-
stellen. Damit sollte ein kleiner 
Beitrag zur Gesundheit jener 
Menschen geleistet werden, die 

haben und in der Krise beson-

Gesundheit und Sicherheit unse-
rer Gemeindebürgerinnen und 

an höchster Stelle“, zeigte sich  

Schutzmasken wurden nach dem 
-

Postweg an Seniorinnen und
Senioren verschickt.

Trachten Pachatz bzw. die Trach-

Produzentin des Lipizzaner-

Masken-Hersteller im Bezirk 
Voitsberg. 
Klaus Kiegerl von Trachten 
Pachatz bedankt sich an dieser 
Stelle: „Ein herzliches Danke-
schön an die Stadtgemeinde 
Bärnbach. Bürgermeister Jochen 

Bocksrucker und den Stadtrat 
von Bärnbach. Sie bestellten bei 

Schüler  der Volksschulen Bärn-

es auch bei der Barbara Apothe-

Lenhart in Bärnbach.“

Schutzmasken für unsere 
älteren MitbürgerInnen

Stadtgemeinde kaufte 
Schutzmasken für Schüler

Schutzmasken wurden an ältere BewohnerInnren verschickt. Trachten Pachatz angekauft.
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In einigen österreichischen Orten 
wurde coronabedingt heuer kein 

-
gemeinde Bärnbach hingegen 
hielt eisern an diesem Brauch 

-

unsere  Solidarität. Der heurige 
Maibaum in unserem schö-

-
cherinnen und Bärnbacher. Sie 
sind und waren es, die unsere 
wunderbare Stadt so lebenswert 
machen.“ 

Kulturstadtrat Andreas Albrecher 
trat an Bürgermeister Bocksru-
ker mit dem Wunsch heran, doch 

-
niorinnen und Senioren zu spen-
den, damit diese die Möglichkeit 
haben, verschiedenste Aktivitä-

-
takt zu den Familien zu halten 

zu können. Gesagt, getan: Kürz-
lich übergab Bgm. Jochen Bocks-
ruker ein nagelneues Tablet an 

hat Bocksruker das Tablet aus 

Maibaum im Stadtpark 
ohne Festakt aufgestellt. Bärnbach gespendet

Zeichen für Zusammenhalt und Solidarität: Hoch der 1. Mai! Christine Reinisch übernimmt Tablet von Bgm. Jochen Bocksruker.

-
stand komplett aus Edelstahl ge-

zu installieren“, berichtet Volker 

das Bärnbacher Unternehmen 

Entwicklung, Planung und  Her-

stellung von Druckbehältern und 
Wärmetauschern spezialisiert ist. 
Der Hygiene-Tower ist aus einer 

-
MA Handelsges.m.b.H. entstan-

-

-
-

nahmen musste Mario Schmel-
zer seinen Post-Partner Service 

Partner Bereich war im Elekt-

Shop-in-Shop Basis eingerichtet. 
Mario Schmelzer: „Elektroge-

systemrelevanten Betriebe wie 
Apotheken oder Bäcker. Bgm.  
Jochen Bocksruker: „Es war ein 

-

Bocksruker mit Gerhard Streit 

Höfer&Karpf GmbH liefert 
ein Stück Sicherheit

Der Post-Partner Betrieb 
öffnete rasch wieder

Bärnbacher Unternehmen entwickelte Desinfektionsstand. Die kurzzeitig von der Regierung angeordnete Schließung war ein 
Schock für Bärnbach.
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die jährlich im Volkshaus Bärn-

-
ve von Bürgermeister Jochen 

Helene Maier besuchte die Bärn-
bacher Stadtregierung die Seni-

oreneinrichtungen der Stadt und 
übergab Lebkuchen aus dem Fa-
milienbetrieb Lebzelterei Schmid 
aus Kainach an die Bewohnerin-
nen und Bewohner. Die Delega-
tion bestand neben Bocksruker 
und Maier aus Vize-Bgm. MMag. 
Karin Buchgraber und Kultur-
Stadtrat Andreas Albrecher.

Bürgermeister und Stadtrat 
überreichten Lebkuchen

Lebkuchen wurde  in den Senioreneinrichtungen verteilt.

Unsere Musiklehrpersonen und 
-

ren während der Coronakrise 

auseinanderzusetzen und Mu-
sikschule neu zu gestalten. Au-
ßerordentliche Zeiten brauchen 
außerordentliche Methoden. 
Musikunterricht aus der Ferne 
ist schwierig, aber machbar. 
Den MusikpädagogInnen war es 
wichtig,  dass mit den SchülerIn-
nen bzw. deren Eltern regelmä-
ßig Kontakt gehalten wurde. Dies 

per E-Mail, WhatsApp, Zoom 
oder Skype. 

Kreative Aufgaben

Alter sahen die übermittelten 

sehr unterschiedlich aus. Das 
waren neue Unterrichtsstücke 
und Übungen, Musikkunde- und 

-
-

oder gezielte Anweisungen zu 
-

gabenstellungen.

Virtuelle Konzerte
Sehr gut wurde von den Schüler-

Videos von geübten Musikstü-
cken per Smartphone angenom-

von den MusikschülerInnen 
eingelangt sind, entstand an der 
Musikschule Bärnbach die Idee, 
diese zu einem Konzert zusam-

-
-

lerInnen gestaltet und online 
gestellt. Auch das LehrerInnen-
team der Musikschule Bärnbach 
war musikalisch aktiv. Ihr Video 
mit dem Welthit „Heal the world“ 
von Michael Jackson wurde sogar 

-

Homepage www.musikschule-
baernbach.at nachzuhören.

Konzerte im Seniorenzentrum 
Aber nicht nur über Video oder 
online wurde musiziert. Insge-

SchülerInnen der Musikschule 

Bärnbach. So konnte den dorti-
gen BewohnerInnen – die in die-
ser schweren Zeit keine Besuche 

konnten – eine Freude gemacht 
werden. 

-

unter www.musikschule-baern-
bach.at

Musikschule Bärnbach in 
der Corona-Zeit sehr aktiv

Live Konzerte während Co-
rona für Senioren

Virtuelle Kurzkonzerte via Internet.

-
einrichtungen. 

-
kommene Abwechslung.
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  SMS Voitsberg zeichnet sic

Neues Müllauto rollt über den weststeirischen Asphalt

ein neues Fahrzeug in der Flotte begrüßen. Das hochmoderne 
Müllsammelauto dient in erster Linie der Sammlung des Bio-
Hausmülls. Das Besondere am neuen LKW ist die integrierte 
Wascheinrichtung. 

Damit werden im Zeitraum von März bis Oktober die Biotonnen 

-

-
zeuge nämlich extern angemietet. Erkennen kann man das Fahr-

Wir wünschen unseren beiden Mitarbeitern und Hauptverantwort-

Tipp: 

Bärnbacher an FH erfolgreich

Fächern Mathematik/Physik/ Informatik an der FH JOANNEUM in 
Graz. Für seine Lehrmethoden wurde er bereits 4 Mal ausgezeichnet.

Luftfahrt/Aviation 
Der Bärnbacher DI Dr. Bernd 
Messnarz, ist neuer interimisti-
scher Leiter des Bachelorstudien-

an der HTL (Bulme) Graz-Gösting, 

Betriebstechnik, hat er an der TU 
Graz Technische Physik studiert. 
Im Anschluss an seine  Doktor-
arbeit war er als junger Forscher 

-
gressen unterwegs. Dabei hat 
er unter anderem den ersten 
Preis der Young Investigators 

Innsbruck ging es dann wieder 
zurück als Universitätsassistent 
an die TU Graz, wo er seine erste 

-
um, aber auch in einem internati-

seine vorbildliche Art mathe-
matisches Wissen an Studie-
rende weiterzugeben mit dem 

-
UM  ausgezeichnet. Messnarz: 
Dabei geht es darum, naturwis-

vermitteln, dass sie verstanden 
werden und später in Bereichen 
wie Flugzeugbau, Avionik oder 
Aerodynamik angewendet wer-
den können. In seiner Freizeit 

beim TUS-Kainach, ist Moun-



Sicherheit für Ihre Familie 
und Ihre Geräte
Profitieren Sie von der Sammelbestellung 
durch die Stadtwerke Köflach

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach 
 03144 3470, www.stadtwerke-koeflach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : TIEFGARAGE

• geeignet für sensible Geräte durch AVR Regelung
• bis zu 13 Stunden Generatorleistung
• Spannungsleistung bis 400V

Wenn Sie sich um Ihre Familie sorgen, melden Sie sich unter
notstrom@stadtwerke-koeflach.at und profitieren Sie von unserer 
jahrelangen Erfahrung, denn wir lassen Sie nicht alleine!
Notstromaggregat ab € 1.550,–*

Vorso
rge

Vorso
rgeBlacko
ut

*Preis kann sich bei hoher Bestellmenge noch reduzieren. 
Aktion gültig bis 31.07.2020. Inkl. Mwst. und Zustellung

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach 
 03144 3470, www.stadtwerke-koeflach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG 

Wenn Sie Ihre Kinder lieben, dann entscheiden 
Sie sich noch heute für eine intakte Umwelt!

Zeigen Sie Ihrer Ölheizung 
die kalte Schulter 
Investieren Sie jetzt in 
Ihre Heizungszukunft!
...denn Luftwärmepumpen sind
umweltschonend • effizient • zukunftssicher 

bis zu EUR 5.000,- 

Förderung möglich



Für dringende Fälle: Jetzt Termin 
online oder telefonisch vereinbaren
Bitte nutzen Sie unsere Onlineservices!

Um größere Menschenansammlungen zu vermeiden und 
damit das Infektionsrisiko zu minimieren, nutzen Sie 
bitte folgende Serviceangebote:

• In dringenden Fällen persönlichen Termin vereinbaren:

 – online über bmf.gv.at/terminvereinbarungen oder

 – telefonisch unter 050 233 700 (Mo-Do 7.30-15.30, Fr 7.30-12.00)

Ein persönliches Gespräch ohne Terminvereinbarung ist derzeit 
leider NICHT möglich.

• Selbstbedienungsbereich geöffnet: Wollen Sie nur ein Formular abholen 

oder abgeben benötigen Sie keinen Termin

• Finanzonline.at: Erledigen Sie Amtswege bequem online von jedem 

Internetzugang. Bei Fragen helfen wir unter 050 233 790 

(Mo-Fr 8.00-17.00)

• Formulare, Broschüren oder Ratgeber: 

Bitte unter bmf.gv.at/online-bestellung anfordern

• Bei steuerlichen Fragen: Wenden Sie sich an die Nummer 050 233 233 

(Mo-Do 7.30-15.30, Fr 7.30-12.00)

• Fragen zu Entlastungen und Vereinfachungen während der Corona-

Krise: Unsere Corona-Hotline antwortet unter 050 233 770  

(Mo-Do 7.30-15.30, Fr 7.30-12.00)

bmf.gv.at

www.s gk . a t

Wohn(t)raum

4

4

4

4

4

4

Freie  
Wohnungen

K U L T U R S T A D T

Heizung
Sanitär

Alternativenergie
Piberstraße 5, 8572 Bärnbach,Tel.: +43 (0) 3142 20640 
office@faehnrich-heizung.at, www.faehnrich-heizung.at 

Installations GmbH.

Seit 1. Juni treten nun die neuen Ökoförderrichtlinien des 
Landes Steiermark für Biomasse-, Solarthermieanlagen 
sowie Wärmepumpen in Kraft. Das Land Steiermark hat für 
diese Förderaktion € 4 Mio. zur Verfügung gestellt. Diese 
Förderaktion läuft bis zum 31. 12. 2020 bzw. solange Budget-
mittel verfügbar sind. Die Förderung ist mit max. 30 % der 
anrechenbaren Investitionskosten (inkl. USt.) begrenzt. Sie 
richtet sich an Privathaushalte, Vereine, Gemeinden, Schulen, 
Kindergärten, Pflegeheime, gemeinnützige Bauvereinigungen, 
und Kleinstunternehmen. Der Umstieg von Öl, Gas, Kohle, 
Allesbrenner und Strom-Direktheizungen auf Holzheizungen, 
Wärmepumpen oder hocheffiziente Nah-/Fernwärme wird 
mit € 5.000,– gefördert.
Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne unverbindlich.
Tel.: 03142/20640




